The Power to Dissociate – Die Proteinsynthese-Maschinerie in der Wiederaufbereitung

[bookmark: _GoBack]Die Übertragung der genetischen Information in Proteine, die antreibenden Motoren der Zelle, ist essentiell für die Existenz allen Lebens. Das Ribosom, ein hochkomplexes und dynamisches Ribonukleinmakromolekül, katalysiert die Translation der Information. Die Informationsverarbeitung am Ribosom verläuft in allen Organismen in vier universellen Schritten: Initiation, Elongation, Termination und dem Ribosom-recycling. Zwischen den einzelnen Domänen des Lebens gibt es dennoch fundamentale Unterschiede bei dem genauen Vorgang der Proteinbiosynthese. Gekrönt durch den Nobelpreis im Jahr 2009 konnten essentielle Details der ersten drei Schritte der Translation und die dreidimensionale Struktur des Ribosomes aufgeklärt werden. Der finale Schritt, das Ribosom-recycling, ist dennoch bisher weitestgehend in Eukaryonten und Archaeen unverstanden. In einer aktuellen Forschungsarbeit der Gruppe um Prof. Robert Tampé (Goethe-Universität Frankfurt) in Zusammenarbeit mit den Max-Planck-Instituten in Frankfurt und Marburg sowie der Universität Rom konnte ABCE1, ein Mitglied der ATP-binding cassette Proteinfamilie, als ein neuartiger und essentieller Faktor dieses Prozesses identifiziert und grundlegende Einblicke über dessen Funktionsweise gewonnen werden.
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